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Gemeinderat
Beschlüsse vom 18. Juni (Auszug)

Der Grazer Gemeinderat besteht aus 48 Mitgliedern und setzt sich aus fünf  
Parteien mit Klubstatus sowie einer Fraktion und zwei Einzelmandatar:innen 

ohne Klubstatus zusammen. Die Sitzung findet in der Regel monatlich statt und 
gliedert sich in Fragestunde, Anträge, dringliche Anträge und Anfragen.

STATISTIK

Finanzielle Beschlüsse über:� rd. 6,6 Mio. €

Details zu den einzelnen Anträgen unter: � digra.graz.at
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© STADT GRAZ/FISCHER

Nächste Sitzung: 9. Juli, 12 Uhr. Live verfolgen unter: graz.at
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GAK WEINZÖDL 
Der Gemeinderat hat einstimmig 
eine mehrjährige Förderung für 
den Ausbau des GAK-Akademie-
campus in Weinzödl beschlos-
sen. 2026 und 2027 stellt die 
Stadt Graz dafür 900.000 Euro 
zur Verfügung. Das neue Gebäu-
de soll die Infrastruktur für die 
Akademie bündeln und u. a. Ka-
binen, Besprechungs- und Schu-
lungsräume, Büroräumlichkei-
ten, medizinische Bereiche, eine 
Kraftkammer und Regenerations-
räume umfassen. Gleichzeitig soll 
ein zusätzlicher Naturrasenplatz 
entstehen. Die Gesamtkosten des 
Projekts belaufen sich auf rund 
3,1 Millionen Euro. Mit dem Aus-
bau des Akademiecampus sol-
len die Rahmenbedingungen für 
die Nachwuchsarbeit sowie den 
Frauen- und Mädchenfußball 
langfristig verbessert werden.

KINDERBILDUNG 
Mit den Stimmen aller Fraktionen 
wurde die Anmietung einer neu-
en Kinderbildungs- und -betreu-
ungseinrichtung in der St.-Pe-
ter-Hauptstraße beschlossen. Im 
Zuge des Neubauprojekts sollen 
ein dreigruppiger Kindergarten 
und eine eingruppige Kinder-
krippe entstehen. Mit dem Aus-
bau reagiert die Stadt Graz auf 
den steigenden Bedarf an Betreu-
ungsplätzen und die gesetzlich 
vorgesehene Verkleinerung der 
Kindergartengruppen. Die neue 
Einrichtung in St. Peter wird über 
rund 1.000 Quadratmeter Nutzflä-
che sowie großzügige Freiflächen 
verfügen.

NEUE STRASSENBAHNEN 
Nach einem einstimmigen Be-
schluss sollen 24 zusätzliche Fle-
xity-Straßenbahnen angeschafft 
werden. Die neuen Fahrzeuge 
sollen schrittweise ältere Stra-
ßenbahnen der Serien 500, 600 
und Cityrunner ersetzen. Damit 
sollen Betriebssicherheit, Fahr-

gastkomfort und Verlässlichkeit 
des öffentlichen Verkehrs lang-
fristig gesichert werden. Die 24 
Fahrzeuge sollen ab 2028 ausge-
liefert und bis Ende 2030 in Be-
trieb genommen werden. Künftig 
werden damit nur noch zwei Stra-
ßenbahntypen im Grazer Linien-
netz unterwegs sein.

Stadtsenat
Beschlüsse vom 5., 12., 18. und 26. Juni (Auszug)

Der Stadtsenat tagt in der Regel jeden Freitag unter dem Vorsitz der Bürgermeisterin und ist für 
alle Angelegenheiten zuständig, die ihm durch Gesetze oder das Statut der Landeshauptstadt 

Graz übertragen sind, sowie für alle Angelegenheiten des eigenen Wirkungsbereichs,  
für die kein anderes Organ der Stadt zuständig ist.

AUFSTEIRERN 
Seit einem Vierteljahrhundert 
gibt es nun das Aufsteirern in 
Graz – seit 2020 auch als TV-
Event. Über die Jahre ist es zum 
größten Volkskulturfest Öster-
reichs gewachsen. Heuer ist das 
Aufsteirern am 19. und 20. Sep-
tember geplant. Bei den samstägi-
gen Hof- und Platzkonzerten wird 
wieder live auf diversen Bühnen 
gespielt, am Sonntag werden zu-
sätzlich die Straßenzüge bespielt. 
Die Stadt Graz fördert die Veran-
staltung mit 35.500 Euro. 

SOMMERPROJEKT 
„Summer in the City“ soll heuer 
den Grazer Hauptplatz erneut in 
eine Wohlfühloase mit Strand-
feeling verwandeln – sogar auf 
fünf Wochen verlängert. Nach 
dem Motto „Sommer genießen 
mitten in der Stadt“ entsteht so 
vom 11. August bis 6. September 
ein konsumfreier, frei zugäng-
licher Aufenthaltsraum, der Ent-
spannung, Begegnung und Le-
bensfreude in den Mittelpunkt 
stellen soll. Zentraler Bestandteil 
des Projekts ist eine großzügig ge-
staltete Sandfläche. Ergänzt wird 
um eine Bocciabahn, Liegestüh-
le, Sonnenschirme, Palmen und 
eine Gastrohütte. Das Projekt der 
Ivents Kulturagentur wird mit 
30.000 Euro subventioniert. 

UNTERSTÜTZUNG 
Der Club International (CINT) 
ist ein Servicezentrum für inter-
nationale Fach- und Schlüssel-
arbeitskräfte sowie deren Fami-
lien in Graz und der Steiermark. 

Sein Ziel ist es, Neuankommende 
von Beginn an beim Leben und 
Arbeiten zu unterstützen und 
auch die Mitgliedsbetriebe zu ent-
lasten. CINT begleitet internatio-
nale Fachkräfte individuell – von 
aufenthaltsrechtlichen Fragen 
über Alltagsorganisation bis hin 
zur persönlichen Beratung. Ein 
Rundumangebot, das die Stadt 
mit 25.000 Euro unterstützt. 

PROJEKTE FÜR JUNGE LEUTE 
In Jugendzentren (JUZ) verbrin-
gen junge Menschen ihre Frei-
zeit, lernen neue Leute kennen, 
probieren sich aus und finden 
bei Sorgen und Nöten ein offenes 
Ohr. Das JUZ funtastic im Stadt-
teil Schönau, das von Jugend am 
Werk betrieben wird und seit 2002 
zum Treffpunkt für Jugendliche 
aus bis zu 45 Nationen geworden 
ist, punktet etwa mit einem pro-
fessionell ausgestatteten Indoor-
Soccerplatz, einem vielfältigen 
Sport- und Tanzprogramm mit 
Breakdance- und Hiphop-Kursen 
oder Fitnesstrainings. Um das An-
gebot weiterhin aufrechterhalten 
zu können, fördert die Stadt das 
JUZ funtastic mit 177.230 Euro.

Ein weiteres Projekt soll rund 
700 Grazer Volksschulkinder der 
dritten und vierten Klassen fit für 
den sicheren Umgang mit dem 
Trampolin machen. Die vorberei-
tenden Einheiten dazu finden für 
die Kinder und ihre Lehrer:innen 
in den angemeldeten Schulen 
statt, ehe es zur großen Praxisein-
heit in den Woop! Trampolinpark 
geht. Eine Initiative von „Große 
schützen Kleine“, die die Stadt 
mit 10.400 Euro subventioniert.

Weiters ermöglicht die Stadt 
durch die Summe von 15.000 
Euro, dass der Schulbus Schü-
ler:innen sicher zur VS Puntigam 
bringt. Und auch die Fortführung 
des Angebotes von Naturgenuss 
– Verein für Abenteuer, Lebens-
freude und Wohlbefinden in der 
Natur ist gesichert. So fließen 
insgesamt 16.000 Euro in den Kin-
derWald Graz, eine ganzjährige 
Betreuung von Kindergartenkin-
dern auf Wald und Wiese, sowie 
in die flexible Kinderbetreuung 
von Ein- bis Vierjährigen.

WINTERWELT 
Auch heuer wird sich vom 13. No-
vember 2026 bis 31. Jänner 2027 

das Areal des Landessportzen-
trums am Fuße des Schloßbergs 
in ein Winterparadies verwan-
deln. Die 3.000 Quadratmeter gro-
ße Eisfläche, das Adventparadies 
und die Lichterwelt schaffen die 
perfekte Kulisse für unvergessli-
che Wintermomente, die die Stadt 
mit 25.000 Euro unterstützt. 

WOHNUNGSLOS 
Der Stadtsenat fördert zwei Pro-
jekte der Caritas zur Unterstüt-
zung wohnungsloser bzw. von 
Wohnungslosigkeit bedrohter 
Menschen und Familien mit ins-
gesamt 96.900 Euro: Das Projekt 
„Betreute Übergangswohnun-
gen“ stellt Menschen am Rande 
der Gesellschaft und wohnungs-
losen Personen befristeten Wohn-
raum mit sozialarbeiterischer Be-
gleitung zur Verfügung. Ziel ist  
u. a. die Stabilisierung der Le-
benssituation und die Entwick-
lung nachhaltiger Wohnperspek-
tiven und eines selbstbestimmten 
Lebens. Für heuer sind rund 50 
Übergangswohnungen vorgese-
hen. Zur Deckung der Personal- 
und Mietkosten werden finanziel-
le Mittel benötigt. 

Familien, die von Obdach- oder 
Wohnungslosigkeit betroffen 
oder bedroht sind, stehen fünf 
bis sechs Familiennotwohnungen 
zur Verfügung. Durch sozialarbei-
terische, sozialpädagogische und 
psychosoziale Begleitung werden 
die Familien bei der Stabilisierung 
ihrer Wohn- und Lebenssituation 
unterstützt. Ziel ist die nachhalti-
ge Reintegration in eigenständige 
Wohn- und Lebensverhältnisse.

MEIN LEBEN 
MEINE STADT 

MEIN JOB

•	 Bautechniker:in
•	 Mitarbeiter:in für den  

Begräbnisdienst
•	 Maschinist:in bzw.  

Facharbeiter:in Mechatronik 
(Schloßbergbahn)

•	 Personalcontroller:in 
(im Beteiligungswesen)

•	 Network Engineer
•	 Senior Network Engineer
holding-graz.at/karriere

HOLDING GRAZ

•	 Klinische:r Psychologe:in 
(20h/Woche)

•	 Arzt:Ärztinnen für Schulen/ 
Sozialpädiatrie

•	 Sozialpädagog:in für das 
Wohnhaus für junge  
Erwachsene

graz.at/jobs

STADT GRAZ

Wir machen Graz gemeinsam 
zur  lebenswertesten  

Stadt Europas.

•	 Dipl. Gesundheits- und 
Krankenpflegeperson für 
das Department Spezielle  
Neurologie (NCU)

•	 Dipl. Gesundheits- und 
Krankenpflegeperson im  
Pflegewohnheim

ggz-jobs.graz.at

GGZ

Ein Auszug – alle Job-Angebote 
unter den angeführten Links:
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ANTRÄGE

Sport, Vereine & Projekte	 rd. € 183.000
Stadtteilarbeit		  rd. € 400.000
Wirtschaft & Kultur		  rd. € 690.200
Arbeit & Beschäftigung	 rd. € 702.900
Kinderbetreuung & Bildung	 rd. € 730.100
Jugend & Familie		  rd. € 1.931.500
Soziales			   rd. € 3.109.700

128

112
einstimmig

•	 Applikationsbetreuung
•	 IT-Servicedesk Mitarbeiter:in
•	 Security & Awareness Training
•	 Workplace System Engineer
jobs.itg-graz.at

ITG

http://holding-graz.at/karriere
http://graz.at/jobs
http://ggz-jobs.graz.at
http://jobs.itg-graz.at
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Ab sofort können alle notwen-
digen Arbeiten für die Grazer 

Infrastruktur auf der Website der 
Holding Graz abgerufen werden. 
Damit wird das Online-Angebot 
für die Kund:innen weiter forciert.  
All jenen, denen keine digitale 
Möglichkeit zur Verfügung steht, 
bietet die Holding Graz weiterhin 
an, den gedruckten Baustellen-
folder postalisch zu verschicken. 

Bestellungen werden unter 
der Telefonnummer 0316/887-0 
oder per Mail an office@holding-
graz.at entgegengenommen. Der 
Folder liegt außerdem in den 
Kund:innen-Centern der Holding 
Graz, am Andreas-Hofer-Platz 15, 
in der Jakoministraße 1 und beim 
Rondeau am Jakominiplatz auf.

Einer der Schwerpunkte im 
Folder sind die Arbeiten am zwei-
gleisigen Ausbau der Linie 1 in 
der Hilmteichstraße. Da ändert 
sich ab 11. Juli ja die Strecke des 
Schienenersatzverkehrs. 

holding-graz.at/
baustellenfolder

Der neue Baustellenfolder der Holding Graz ist online.  
Darin findet man alle Bauinfos, auch zur Linie 1.

Alle Infos zu den 
Sommerbaustellen

ERSATZVERKEHR NEU – ab 11. Juli

 ERSATZVERKEHR NEU 
Da ab 11. Juli auch im Bereich 
Hilmteich Gleisbauarbeiten 
stattfinden, wird der Ersatz-
verkehr ab Mariatrost bis zur 
Reiterkaserne verlängert. 
Die Linie 1 wendet also nicht 
mehr am Hilmteich, sondern 
beim LKH. Diese Phase des 
Ersatzverkehrs wird bis 
27. November dauern. Die 
Haltestelle „Hilmteich/Bo-
tanischer Garten“ der Linien 
41 und 58 zum Hauptbahn-
hof wird aufgelassen. Die 
Ersatzhaltestelle der Linie 
58 zum Hauptbahnhof und 
der Linien E1 und N1 nach 
Mariatrost befindet sich vor 
dem Hilmteichschlössl.

 AUSBAU-NEWS 
Auch der Bereich zwischen 
den Haltestellen St. Johann 
und Wagnesweg wird zwei-
gleisig. Auf einer Länge 
von rund zwei Kilometern 
entsteht ein modernisiertes 
Gleissystem. 

holding-graz.at/fahrgastinfos

AUSBAU LINIE 1

Neue Phase. So soll es nach dem zweigleisigen Ausbau der Linie 1 im Bereich Hilmteichstraße ausschauen. Steinpilz, Eierschwammerl, Parasol ... Bereits im Sommer 
beginnt die Schwammerlsaison. Bitte aufpassen, dass 

nicht ein giftiges Exemplar im Korb landet!

Hohe Temperaturen und 
Wärmegewitter lassen Pil-

ze regelrecht aus dem Boden 
schießen und Schwammerlfans 
ausschwärmen. Leider landen 
aber oft Exemplare im Korb, die 
ungenießbar oder sogar tödlich 
sein können. Sammeln Sie bitte 
im Zweifelsfall nur bekannte Ar-
ten wie z. B. den Steinpilz! Wenn 
Sie unsicher sind, ob genießbar 
oder nicht, kommen Sie zur Pilz-
beratung der Stadt Graz. Immer 
den ganzen Pilz mit Knolle mit-
bringen, der Hut alleine reicht 
nicht! Trennen Sie die Sorten 
beim Einsammeln – ein einziger 
Giftpilz kann den ganzen Fund 
vernichten – und verwenden 
Sie Stoff- statt Plastiksackerl: 
Pilze fangen leicht zu schwit-
zen und zu schimmeln an. 
Besteht der Verdacht auf eine 
Vergiftung, rufen Sie sofort die 
Rettung oder die Vergiftungs-
zentrale an! Erklären Sie, wie 

der Pilz aussieht, wann Sie ihn 
gegessen haben und wie lange 
es gedauert hat, bis Symptome 
wie Schweißausbrüche, Bauch-
schmerzen, Schwindel, Übelkeit 
oder Fieber eingetreten sind. 

Zum Schwammerlsuchen soll-
ten Sie gutes Schuhwerk anzie-
hen und ein Messer einstecken 
– Pilze bitte nicht abbrechen! 
Machen Sie sich im Vorfeld 
gut mit dem Thema vertraut,  
z. B. mit dem „Ratgeber Pilze“, 
den – wie auch der „Ratgeber 
giftige Pflanzen“ – das Grazer Si-
cherheitsmanagement heraus-
gegeben hat. Die Folder im prak-
tischen A6-Format passen in 
jede Hosentasche. Sie erhalten 
diese beim Rathaus- oder Amts-
haus-Portier oder Sie lassen sie 
sich zuschicken (schreiben Sie 
an: sicherheitsmanagement@
stadt.graz.at). Auf sicherheit. 
graz.at gibt’s beide Folder auch 
zum Downloaden.

KONTAKT

 CHRISTIAN SIEDL 
Referat für Lebenssicherheit und Märkte im 
Grazer Gesundheitsamt, Lagergasse 132 
Tel.: 0316 872-3262
E-Mail: lebensmittelreferat@stadt.graz.at
Pilzberatung: Mo. und Mi., 8 bis 12 Uhr

� graz.at/pilzberatung

EXPERT:INNEN GEFRAGT 
Christian Siedl, Pilzberatung

Grazer Pensionist:innen ab 55, 
die für Juli und August noch 

nichts geplant haben, sollten 
einen Blick ins Senior:innenpro- 
gramm des zweiten Halbjahres 
werfen. Wie wär’s etwa mit einem 
Besuch der Silberdisko im Club 
Kottulinsky (Beethovenstr. 9), die 
am 26. Juli und 30. August von 17 
bis 22 Uhr mit den größten Hits 
der 60er-, 70er- und 80er-Jahre 
den Tanzboden zum Schwingen 
bringt und Erinnerungen wach 
werden lässt? Eine von mehr als 
120 kostenlosen bzw. preisgüns-
tigen Veranstaltungen, die das 
Senior:innenbüro zusammenge-
stellt hat. Das Programm gibt’s in 
der Stigergasse 2, beim Rat- und 
Amtshausportier, in den Service-
stellen der Stadt oder online, 
Anmeldungen jederzeit möglich. 
Rechts ein Vorgeschmack.

Im Auftrag des Grazer Stadtver-
messungsamtes sowie der Hol-

ding Wasserwirtschaft hob dieser 
Tage ein Spezialflugzeug ab, um 
Graz fotografisch neu zu erfassen. 
Gemeinsam mit dem Bildflugun-
ternehmen AVT Airborne Sensing 
Austria GmbH wurden dabei mo-
dernste Luftbilder aufgenommen 
– neben Senkrechtaufnahmen in 
Echtfarben und Infrarot auch de-

 IM TEEHAUS-GARTEN 
Gemeinsam garteln, die Na-
tur genießen und die Seele 
baumeln lassen: 11./25. Juli 
und 8./22. Aug., 14 bis 17 
Uhr, im Teehaus an der Mur 
(Murradweg Höhe Radgasse/
Lendkai 157)

 BEIM ROTEN KREUZ 
Entspannter Nachmittag mit 
Gedächtnistraining, Spielen 
und Unterhaltung: 21. Juli, 
18. Aug., 14 bis 16 Uhr, Rotes 
Kreuz, Münzgrabenstr. 151

 BEI DEN GRAZ LINIEN 
Inklusive, barrierefreie Mobi-
lität der Graz Linien erleben 
und Wissenswertes zu den 
Öffis erfahren: 13. Aug., 10 
bis 12.30 Uhr, vor der Remise 
Steyrergasse (Zebrastreifen)

 � graz.at/seniorinnen

BUNTES ANGEBOT

In der Impfstelle (Schmiedgas-
se 26) läuft derzeit die Zecken-

schutz-Impfaktion. Wer werktags 
von 8 bis 10 Uhr kommen möch-
te, sollte online einen Termin bu-
chen, von 10.15 bis 12.30 Uhr ist 

mit Wartezeiten zu rechnen. Kos-
ten: Erwachsene 23 Euro, Kinder 
22,50 Euro (Bankomatzahlung 
möglich). Bitte Impfpass mitneh-
men! Solange der Vorrat reicht.

graz.at/impfen

Ein Stich schützt vor FSME

AKTUELLER BILDFLUG

© ADOBE STOCK/BUKHTA79, ADOBE STOCK/TONY

ZECKENSCHUTZ-IMPFAKTION – bis Ende Juli

Tanz durch den Sommer
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WAS IST LOS?
SOMMER-BIM
— 11. Juli bis 13. September

BELIEBTES FAHRERLEBNIS 
Samstags und sonntags fahren 
Oldtimer-Bims auf der Strecke 
Jakominiplatz–Laudongasse: 
12–18 Uhr, das Mitfahren ist gra- 
tis. � tramway-museum-graz.at

VOLLMONDFAHRT
— 28./29. Juli und 27./28. August
EINZIGARTIGE PERSPEKTIVE
Graz im Licht des Vollmondes vom Cabriobus aus
entdecken und als Abschluss ein Glas Prosecco
im aiola upstairs am Schloßberg genießen. Dau-
er: 1,5 Stunden, Treffpunkt: 20.30 Uhr, Kunsthaus 
Graz (36 Euro/Person).�holding-graz.at/cabriobus

SUMMER IN THE CITY 
— 11. August bis 6. September

URBANE WOHLFÜHLOASE  
Eine ganze Woche länger ver-
breitet der Hauptplatz heuer 
Strandfeeling mit überdimen-
sionaler Sandkiste, Beachbar, 
Sonnenschirmen etc.� ivents.at

INTERNATIONALER TÖPFERMARKT  
— 21. bis 23. August 

KREATIVE TONKUNST
Internationale Keramiker:innen
aus zwölf Nationen präsentie-
ren ihre eindrucksvolle Kunst
täglich bis 18 Uhr am Karmeli-
terplatz.� toepfermarkt-graz.at
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zur Dokumentation von Gebäu-
den, Dächern und Freiräumen, 
für digitale 3D-Modelle, die Ver-
waltung des Wasserleitungs- und 
Kanalnetzes etc. genutzt werden. 
Privatpersonen können histori-
sche wie aktuelle Luftbilder für 
den gewünschten Bereich kosten-
pflichtig bestellen unter:
� graz.at/luftbildarchiv

Neue Perspektiven von der Stadt

Achtung!
Der hochgiftige 
Pantherpilz wird  
oft mit dem Parasol  
(kl. Bild) verwechselt.

FÜR UND MIT SENIOR:INNEN
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Das Top-Ticket für Schüler:in-
nen für das Schuljahr 2026/27 
ist ab sofort über die App Graz-
Mobil oder im Mobilitäts- und 
Vertriebscenter in der Jakomi-

nistraße erhältlich. Am besten 
noch in den Sommerferien erle-
digen, da sind die Wartezeiten 
überschaubar.

holding-graz.at/mobilitaet

Top-Tipp für Schüler:innen
JAHRESNETZKARTE

HITZEAKTIONSPLAN

Coole Aktion gegen 
die Sommerhitze

Heiß, heißer, am heißesten 
... Besonders in stark ver-

siegelten Stadtteilen heizen 
sich Straßen und Gebäude auf, 
während die Nächte kaum Ab-
kühlung bringen. Ein Umstand, 
der v. a. für Kinder, Schwangere 
sowie ältere Menschen und je-
nen mit Vorerkrankungen zum 
ernst zu nehmenden Gesund-
heitsrisiko wird. Der Hitzeak-
tionsplan der Stadt soll helfen, 
die Bevölkerung frühzeitig zu 
warnen, über Schutzmaßnah-
men zu informieren und im 
Ernstfall gezielt zu unterstüt-
zen. Der Plan bündelt Emp-
fehlungen zur Eigenvorsorge, 

bietet Entlastung für gefährdete 
Gruppen und schafft konkrete 
Angebote wie kostenlose Trink-
wasserbrunnen in allen Bezir-
ken, gezielte Kommunikation 
über Hitzeschutz und Verhal-
tensregeln sowie kühle Aufent-
haltsmöglichkeiten. 

Eine „coole Ecke“ findet man 
etwa in der Gesundheitsdreh-
scheibe in der Annenstraße 28 
(Montag bis Mittwoch, 8 bis 16 
Uhr, sowie Donnerstag und Frei-
tag, 8 bis 12 Uhr). Für alle, die 
sich abkühlen, Hitzetipps einho-
len, Wasser trinken oder einfach 
nur durchatmen möchten.

� graz.at/hitzeaktionsplan

Familien mit gültiger SozialCard 
bekommen für den Schulbe-
ginn wieder 60 Euro pro Schul-
kind automatisch aufs Konto. 
Um den Betrag auch für Jugend-
liche, die eine weiterführende 
Schule besuchen, zu erhalten, 
muss dem Sozialamt bis 17. Juli 
eine Schulbesuchsbestätigung 
oder das Jahreszeugnis vorge-
legt werden. Auch der Klein-
kinderzuschuss in Höhe von 40 
Euro pro nicht schulpflichtigem 
Kind wird ausbezahlt. 
� graz.at/sozialamt

Starthilfe
SCHULAKTION 

P+R FÖLLING 

Kostenlos parken
Im Zuge des Ausbaus der  

Linie 1 und des Speicherkanals 
in der Hilmteichstraße kommt es 
zu Verzögerungen im Straßen-
verkehr. Um Staus zu vermeiden 
und den Pendler:innen den Weg 
in die Stadt einfacher und bere-
chenbarer zu machen, stellt die 
Stadt Graz deshalb die P+R-An-
lage Fölling bis voraussichtlich 

Ende 2027 kostenlos zur Verfü-
gung, einzige Voraussetzung ist 
ein gültiges Öffi-Ticket. Die An-
lage hat 200 Stellplätze, ist von 
5 bis 24 Uhr nutzbar und wird 
von den Regionalbuslinien 200, 
201, 250 und X20 angefahren. In 
der Morgenspitze geht’s durch-
schnittlich alle sieben Minuten 
Richtung Stadt.

Sssssommerzeit ist Stechmü-
ckenzeit. So weit, so lästig. Acht-
samkeit ist aber geboten, wenn 
die Insekten im gestreiften Ge-
wand anschwirren. Denn die 
bis zu einen Zentimeter große 
und tagaktive Asiatische Tiger-
mücke kann in seltenen Fällen 
Krankheiten wie etwa die West-
Nil-Virusinfektion übertragen. 
Das Gesundheitsamt setzt des-
halb auf Bewusstseinsbildung. 
Das Credo: keine Panik, sondern 
vorbeugen! Ein Team vom Stra-
tegischen Infektionsschutz in-
spiziert auf Anfrage Heim- und 
Privatgärten sowie betroffene 
Gebiete, um Brutstätten auf-
zuspüren (die Eier werden in 
kleinsten Wassermengen ab-
gelegt) und informiert darüber, 
wie man ohne Chemie die Ver-
breitung vermeiden kann. Also: 
Blumenuntersetzer und Kinder-
planschbecken oft ausleeren 
und reinigen, Scheibtruhen, 
Gießkannen und Kübel kippen, 
Mülltonnen verschließen etc. 
Vorkommen bitte melden unter:

� tigermuecke@stadt.graz.at
� graz.at/tigermuecke

Das „Fritzi bringt’s“-Lastenrad 
macht vollgepackt mit Infoma-
terial der Grazer Fraueneinrich-
tungen, Kontakten zu Hilfsan-
geboten etc. wieder Station im 
Grazer Stadtraum. Im Juli: 7.7., 
14–18 Uhr, Spielplatz/Stadt-
strand Am Grünanger; 8.7., 10–
14 Uhr, Kiosk/Spielplatz Volks-
garten; 14.7., 15.30–18.30 Uhr, 
Jauerburgg. 1b–e; 16.7., 11–13 
Uhr, Spielplatz Am Fröbelpark; 
21.7., 15.30–18.30 Uhr, Münzgra-
benstr. 187a–h; 24.7. 15–19 Uhr, 
Billa Gaswerkstr. 2; 28.7., 14–18 
Uhr, Spielplatz Theodor-Körner-
Str. 160; 31.7., 15–19 Uhr, Spar 
C.-v.-Hötzendorf-Str. 99a. Im 
August: 11.08., 9–13 Uhr, Spiel-
platz Eisernes Tor; 12.8., 15–17 
Uhr, Spielplatz Oeverseepark; 
20.8., 10–14 Uhr, Veranstaltung 
Stadtteilpicknick im Augarten; 
21.8., 15–19 Uhr, Spar Kapellen-
str. 28a; 25.8., 15.30–18.30 Uhr, 
Siedlung Jauerburgg. 1b–e; 
28.8., 15–18 Uhr, Spielplatz Ni-
kolaus-Harnoncourt-Park. Bei 
Schlechtwetter entfällt die Tour. 

graz.at/fritzibringts

Info vor Ort
FRITZI BRINGT’S Entlastung.  

Die P+R 
Fölling kann 
während der 
Bauarbeiten 
kostenlos 
genutzt  
werden –  
eine  
wichtige 
Entlastung 
für den  
Grazer 
Osten.

© STADT GRAZ/FISCHER

© STADT GRAZ/FISCHER

Das Vivaldi-Projekt Graz geht 
im kommenden Schuljahr 

in die dritte Runde. Gesucht 
werden wieder Kinder zwischen 
vier und acht Jahren, die kos-
tenlos Geige lernen möchten, 
den Einzelunterricht gestalten 
Studierende der Kunstuni Graz.
Instrumente und Notenmate-
rial werden kostenlos zur Ver-
fügung gestellt. Im Mittelpunkt 
des Projekts stehen jene jungen 
Grazer:innen, für die ein regulä-

Kinder spielen die erste Geige
VIVALDI-PROJEKT 

rer Instrumentalunterricht bis-
her nur schwer zugänglich war. 
Bewerbung:

vivaldi.graz@gmail.com

Ab Herbst. Gratis Geige lernen.

Die Stadt prämiert besonderes 
Engagement in puncto Umwelt-
schutz und Nachhaltigkeit, das 
Graz im sprichwörtlichen Sinn 
aufblühen lässt. Bis 14. Juli 
können abgeschlossene oder 
laufende Initiativen aus den Be-
reichen Natur, Ökologie, Klima-
schutz, ökologische Innovation 
und ökosoziales Wirtschaften 
eingereicht werden – von Grup-
pen ab drei Personen, Schulen, 
Kinder-/Jugendgruppen sowie 
Unternehmen, Institutionen, 
Vereinen und Hausgemein-
schaften (Sitz Graz).  
� umwelt.graz.at

In voller Blüte

UMWELTPREIS  
– bis 14. Juli

Unsicherheiten im Straßen-
verkehr führen immer wieder 
zu gefährlichen Situationen 
und Unfällen. Besonders im 
Umgang mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln besteht bei vielen 
Verkehrsteilnehmenden Unwis-
sen über geltende Regeln und 
richtiges Verhalten. Mit einer 
umfassenden Kommunika-
tionsoffensive möchte deshalb 
die Holding Graz aktuell das 
richtige Verhalten im Straßen-
verkehr sowie in den Öffis stär-
ker ins Bewusstsein rücken. Ziel 
der Kampagne ist es, durch ver-
ständliche Informationen und 
gezielte Kommunikationsmaß-
nahmen Unfälle zu vermeiden 
und das umsichtige Miteinan-
der aller Verkehrsteilnehmen-
den zu fördern.

holding-graz.at/sicherheit

Sichere Öffis
KAMPAGNE

Kampagne. Eines der vier Sujets.

© ACHTZIGZEHN, GENERIERT MIT MIDJOURNEY

ANZEIGE
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GENUSS  
BEGINNT  
AM MARKT
Herkunft kennen.  
Qualität genießen.

graz.at/maerkte

Schreibst du gern, drehst Videos 
oder machst Podcasts? Willst du 
etwas bewegen? Dann werde 
Teil des Redaktionsteams von 
„Kenne deine Rechte“. Mitma-
chen können 14- bis 26-Jährige, 
die sich als Menschenrechts-
bildner:innen für junge Mitbür-
ger:innen engagieren möchten 
und eine Plattform suchen, auf 
der ihre Meinung gehört wird. 
Das Tolle daran: Neben Work-
shops, Coachings und indivi-
duellem Support ist man Teil 
eines coolen Teams, das die Ge-
meinschaft feiert. Alle Beiträge 
werden natürlich auf der Web-
site veröffentlicht. Interessiert? 
Dann schick deinen Lebenslauf 
mit einem kurzen Text, Video 
oder Podcast bis 31. Juli an: 

office@kennedeinerechte.at

Recht so!

BEWERBEN
– bis 31. Juli

Aktion. Der Schulanfang kostet, 
die Stadt Graz unterstützt.

Mit einem durchdachten Maßnahmen- 
paket bleibt die Lebensqualität in der Stadt  
trotz steigender Temperaturen auf einem hohen Niveau.

AMTLICH
 BEBAUUNGSPLÄNE 

Auflage bis 30. Juli 

06.41.0 Promisgasse – Drais-
gasse – Raiffeisengasse

Auflage bis 30. Juli 

06.35.0 Conrad-von-Hötzen-
dorf-Straße – Jauerburggasse 
– Evangelimanngasse 
Info: 8. Juli, 18 Uhr. BORG 
Monsberger (Festsaal), 
Monsbergergasse 16

Einsichtnahme: Bauamt, 
Europaplatz 20 (6. Stock); 
bitte vorher anmelden!�

� Tel. 0316 872-4701 
� graz.at/bebauungsplan

Im Gespräch
PSYCHOANALYSE

Wer fernab von Gerüchten und 
Vorurteilen erfahren möch-
te, was Psychoanalyse ist, 
kann sich auch im Sommer im 
Rahmen von Sprechstunden 
schlaumachen – individuell, 
kostenlos und anonym. Im Au-
garten: 11./25.7., 8./22.8., 5.9. In 
der Universitätsbibliothek Graz: 
18.7., 1./15./29.8., jeweils 11 bis 
13 Uhr. Achtung: Die Beratung 
ersetzt keine Psychotherapie 
und ist auch nicht für psychiat-
rische Notfälle gedacht!
� psychoanalyseimpark.at

Verstärkt  
im Anflug

TIGERMÜCKE
© ADOBE STOCK/DANUT VIERU
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S DATENSCHUTZRICHTLINIEN FÜR BIG BONUS
Ich stimme zu, dass die Stadt Graz meine persönlichen Daten für die Bearbeitung verwendet und die 
Richtigkeit der Daten in elektronischen Registern (Melderegister etc.) überprüft. Datenkategorien, 
Empfänger:innen und Rechtsgrundlage sind im Datenverarbeitungsregister registriert und unter  
DVR 0051853/466 veröffentlicht. Allgemeine Informationen zur Einhaltung des Datenschutzes 
entnehme ich der Datenschutzerklärung der Stadt Graz.

KULTUR FINDET STADT

 AUF EINEN BLICK 
Eine Übersicht über das 
gesamte Kulturprogramm 
in Graz findet man im 
Kulturkalender unter: 

� kultur.graz.at

Die HTBLVA Ortweinschule zu 
Gast in der Fotogalerie im Rat-
haus: Eröffnung der Ausstellung 
mit ausgewählten Arbeiten der 
Abschlussjahrgänge 2026 des 
Abendkollegs für Fine Art Pho-
tography & MultimediaArt und 
der Höheren Lehranstalt für 
Medien – Fotografie & Multime-
diaArt.  kulturvermittlung.org

Die Teilnahme am Workshop 
„Basement Labs Basics 1“ ist Vo-
raussetzung, um das Tonstudio 
der Stadtbibliothek zu nutzen. 
Mediathek, Vorbeckgasse 12. 
Details und Anmeldung unter:

stadtbibliothek.graz.at

Volksschulkinder zeigen in der 
Jugendgalerie im Rathaus, wie 
ihre Stadt in Zukunft aussehen 
soll – eine Stadt, in der sie sich 
wohlfühlen und gern leben. In 
Bildern erzählen sie, was Graz 
für sie schön macht – und wie 
sie das Klima schützen möch-
ten. Hervorgegangen sind die 
Werke aus einem Wettbewerb 
organisiert von der Stadtbaudi-
rektion und dem Referat für Kli-
maschutz und Förderprojekte. 

kulturvermittlung.org

Im Rahmen des Programms 
„Writer in Residence“ kommen 
Autorin Olena Rybka und ihre 
Tochter Vlada nach Graz. Die 
Künstlerin Hanna Baranova 
reist mit ihrer Tochter Ivanka als 
„Artist in Residence“ an. 
� kulturvermittlung.org

Fotoarbeiten

Im Tonstudio

Graz 2040

Stipendien

AUSSTELLUNG  
– 8. Juli, 18.30 Uhr

WORKSHOP
– 14. Juli, 17 bis 19 Uhr

MALWETTBEWERB  
– bis 11. September

ARBEITSAUFENTHALT  
– im Sommer

Frisch eröffnet ist die inklusi-
ve Ausstellung „Kunstwerke 

VIII“ in der Galerie Zwischen-
bilder im Sozialamt Graz. Sie 
soll sozialen Einrichtungen, die 
Menschen künstlerische Aus-
bildungen und kreative Werk-
stätten anbieten, eine Plattform 
geben. So werden die Talente 

und Fähigkeiten der Künst-
ler:innen sichtbar gemacht. Seit 
mehr als 20 Jahren ist die Gale-
rie Zwischenbilder ein Ort, an 
dem Kunst und soziale Themen 
aufeinandertreffen. Die Reihe 
Kunstwerke nimmt dabei einen 
besonderen Stellenwert ein.  	
                        graz.at/sozialamt

Inklusive Kunst
AUSSTELLUNG – bis 31. August

Kunstwer-
ke VIII. Im 
Rahmen der 
Wochen der 
Inklusion eröff-
net und bis  
31.8., Mo.–Fr., 
8–18 Uhr, zu 
erleben in  
der Schmied-
gasse 26/1. 

© MAX NEMECZEK
KORALMBAHN 
FÄHRT AB ZUR ... 

Starnacht
Ein Millionenpublikum 
verfolgt die Starnacht 
am Wörthersee von der 
Couch aus. Wer keine 
Karten hat, kann den-
noch am Wörthersee-
ufer mit einem kühlen 
Drink akustisch live 
dabei sein, wenn Stars 
der Pop- und Schlager-
szene ihre Hits auf die 
Bühne bringen. 
� starnacht.tv

Am Anfang von La Strada 
steht wieder die Eröffnung im 

Opernhaus Graz. Das 19-köpfige 
französische Collectif XY und Cho-
reograf Rachid Ouramdane zeigen 
am 31. Juli mit der Produktion „Mö-
bius“ (siehe Fotos) eine Mischung 
aus Akrobatik, Tanz und Poesie. 
Inspiriert vom Schwarmflug der 
Stare gerät der Abend zu einem 
Zusammenspiel von Körpern und 
Räumen. Im Fokus steht das Mitei-
nander, die Kraft der Gemeinschaft 
– und mit dieser positiven Botschaft 
startet man in das wunderbare  

La-Strada-Programm, das Festival 
für Straßenkunst, Figurentheater, 
Neuen Zirkus und Community Art, 
das Graz seit rund 30 Jahren im 
Sommer eine Woche lang bunter 
macht. Die Stadt wird wieder zur 
großen Bühne. 

Auf die eine oder andere Weise 
mitwirken kann jede:r. „Manche 
werden Künstler:innen sein, viele 
aber auch einfach Bewohner:innen 
oder Gäste der Stadt, die am Festi-
val lustvoll teilhaben wollen“, sagt  
Intendant Werner Schrempf.  

lastrada.at

LA STRADA – 31. Juli bis 8. August

Festivalstimmung in Graz: La Strada holt auch diesen Sommer 
wieder Künstler:innen und Bewohner:innen  

vor den Vorhang.
birgit.pichler@stadt.graz.at

Bühne frei für 
Straßenkunst

STADTOASE
— 11. Juli, ab 10 Uhr
START IN DIE HOFPAUSE
Bei freiem Eintritt öffnet das Graz Museum in der Sackstraße 18 
täglich von 10 bis 18 Uhr die Tore. Bis 13. September wandelt 
sich der Innenhof zur bunten Stadtoase am Fuße des Schloß-
bergs. Jung und Alt, Tourist:innen wie Grazer:innen finden hier 
Raum zum Ausspannen, Spielen und Entdecken. Kids welcome, 
auch jausnen ist erlaubt. Außerdem geplant sind Workshops für 
Kinder. Unter anderem etwa „Gemeinsam sind wir stark!“ am  
30. Juli oder 20. August, in dem die Superkraft Demokratie von 
den Workshop-Detektiv:innen entschüsselt wird. 

SCHLOSSBERG
— 18. Juli und 8. August, 10 bis 18 Uhr
LANGER SAMSTAG
Nach Sonnenuntergang bei freiem Eintritt ins Museum: 
Der „Lange Samstag im Graz Museum Schlossberg“ macht es 
möglich. Von der Kanonenhalle aus hat man nicht nur den 
schönsten und weitesten Rundumblick auf die Stadt, sondern 
kann auch wunderbar den Sonnenuntergang genießen.
Bei Schlechtwetter entfällt die Veranstaltung.

DIALOG
— 22. Juli, 18 Uhr
RELIGIÖSER DISKURS
Der Nahost-Konflikt bewegt viele Menschen, gleichzeitig fällt 
es oft schwer, offen, respektvoll und differenziert darüber zu 
sprechen. Die dialogische Veranstaltung im Graz Museum mit 
Shai Hoffmann und Jouanna Hassoun im Rahmen der universi-
tären Initiative „Religiöse Diskurse in westlichen Demokratien – 
Initiative christlich-jüdische Studienwoche im Gespräch mit dem 
Islam“ soll das ermöglichen. Details zu dieser und zu den oben 
genannten Veranstaltungen unter: �
� grazmuseum.at 

MEHR KULTUR

© MÉLISSA WAUCQUIER, CHRISTOPHE RAYNAUD DE LAGE/AUSSCHNITT 

BIG BONUS
 �GEWINNSPIEL
2 x 2 Karten für die Eröffnungsproduktion von La Strada im  
Grazer Opernhaus am 31. Juli, 19.30 Uhr zu gewinnen.* Schreiben  
Sie bis 20. Juli (KW „La Strada“) an: big@stadt.graz.at
*Gilt nicht für Mitarbeiter:innen des Hauses Graz (siehe auch rechts).

Mit „Rapunzel – neu fri-
siert“ zaubert Intendantin 

Nina Blum beim „12. Märchen-
sommer Steiermark“ einen 
Klassiker auf die Bühne. Rapun-
zel, Prinz Felix und ein Chamä-
leon verwandeln den Hof des 
Priesterseminars in ein Mär-
chenland. Ein musikalisches 
Abenteuer für Kinder ab drei 
und alle, die Märchen lieben. 

maerchensommer.at

Rapunzel, 
neu frisiert

MÄRCHENSOMMER  
– 22. Juli bis 23. August

Neue haarsträubende 
Abenteuer in Graz.

Zauberhaft. Märchen, inszeniert 
von Nina Blum in der Altstadt.

© MÄRCHENSOMMER STMK.

BIG BONUS
 �GEWINNSPIEL
2 x 2 Karten „Rapunzel – 
neu frisiert“ am 30.7., 17 
Uhr, im Hof des Priester-
seminars Graz, Bürger-
gasse 2, zu gewinnen.* 
Schreiben Sie bis 17.7. 
(KW „Märchensommer“) 
an: big@stadt.graz.at  
*Gilt nicht für Mitarbeiter:innen des 
Hauses Graz (siehe auch unten).

© MIA KOLLER/AUSSCHNITT

Service & Termine • Kultur

http://kultur.graz.at
http://kulturvermittlung.org
http://stadtbibliothek.graz.at
http://kulturvermittlung.org
http://kulturvermittlung.org
http://graz.at/sozialamt
http://starnacht.tv
http://lastrada.at
http://grazmuseum.at
mailto:big@stadt.graz.at
http://maerchensommer.at
mailto:big@stadt.graz.at
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Die „International Chil-
dren’s Games“ (ICG) 
wurden im Jahr 1968 von 

einigen europäischen Städten, 
darunter Graz, ins Leben gerufen 
und sind quasi die Vorstufe zu den 
„Youth Olympic Games“. Seit der 
Gründung ist Graz auch Mitglied 
im Vorstand. Inzwischen haben 
sich die jährlich im Sommer statt-
findenden Spiele zur wichtigsten 
internationalen Sportveranstal-
tung für unter 16-Jährige entwi-
ckelt. Da es in dieser Altersklasse 

© SPORTAMT/OLIVER WOLF

© ATHLETIC FUTSAL CKLUB

© STADT GRAZ/FOTO FISCHER

Meisterliche Würdigung 
heimischer Champions

SPORTGALA 2026

Jedes Jahr lädt das Sportamt 
zu einer Gala, um die Titelträ-

ger:innen des abgelaufenen Jah-
res zu würdigen und Danke zu sa-
gen. Heuer ging diese Ehrung in 
der WKO Steiermark über die Büh-
ne. Mehr als 100 Grazer Staats-, 
Europa-, und Weltmeister waren 
eingeladen. Die Freude der Aus-
gezeichneten war riesengroß, die 
Stimmung im Saal meisterwür-
dig – egal, ob bei den Behinder-
tensportler:innen (von den Flink 
Stones-Rollstuhlbasketballern 
über die VSC-Triathlet:innen und 
VSC-Kletterern und -Kletterin-
nen bis zu den Schwimmer:in-
nen), den Leistungsträgerinnen 
in den konventionellen oder den 
Athlet:innen in den Randsport-

Aussichtsreicher Sportnachwuchs 
geht in Taiwan auf Medaillenjagd

INTERNATIONAL CHILDREN’S GAMES – 1. bis 5. August

16 Sportler:innen aus der Landeshauptstadt werden vom 1. bis 5. August 
bei den Schülerspielen in Asien vertreten sein.

Vom 26. bis 30. August wird Graz 
Austragungsort von Cham-

pions League Matches im Futsal. 
Der österreichische Meister aus 
Graz, der AFC, darf als Gastgeber 
ein Gruppenphase-Turnier in der 
Blue Box ausrichten und ist schon 
voller Vorfreude: „Es ist für uns 
eine große Ehre, Graz auf diesem 

 Level vertreten zu dürfen“,  so Enes  
Karasuljic. Am 8. Juli geht in Nyon 
die Auslosung über die Bühne – 
dann kennt man die Gegner. Für 
den Aufstieg gilt es, die Gruppe als 
Sieger abzuschließen. 

Beim AFC ist man optimistisch, 
mit dem Heimvorteil auch sport-
lich eine gute Rolle zu spielen.

FUTSAL – 26. bis 30. August

Graz spielt Champions League
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WETTEN ZUR
WENN SPORT

SUCHT WERDEN

graz.at/
miteinander

Jetzt Hilfe holen!
wette-glueck.at

Eine Zusammenarbeit mit der 
Fachstelle Glücksspielsucht Steiermark

Lassen Sie sich helfen 
und helfen Sie damit 
auch anderen.

ANZEIGE meist keine Nationalteams gibt, 
werden die Spiele von Städten be-
schickt. Maximal 18 Athlet:innen 
dürfen nominiert werden. 

Fixe Sportarten sind Leicht-
athletik und Schwimmen, dazu 
kommen verpflichtend eine Rück-
schlags-, eine Mannschafts- und 
eine Kampfsportart sowie weitere 
vier Sportarten, die sich die Gast-
geberstädte aussuchen können. 
Intention der ICG war und ist es, 
nicht nur sportliche Wettkämpfe 
zu organisieren, sondern Kinder 

aus aller Welt zusammenzubrin-
gen, um durch das gegenseitige 
Kennenlernen für Verständnis, 
Toleranz und Respekt zu sorgen. 
So waren es auch  Städte aus dem 
damals kommunistischen Ost-
europa und dem demokratischen 
Westen, die an der Wiege dieser 
Spiele standen. 2025 waren die 
Spiele in Tallinn (Estland), heuer 
gastierten sie in Hualien (Taiwan). 
Graz wird mit 16 Sportler:innen in 
Leichtathletik, Tennis und 3x3-
Basketball vertreten sein.

MEISTEREHREN

 102 ATHLET:INNEN
aus Graz brachten es im 
Vorjahr zu Meisterehren – 
traditionellerweise werden 
die Titelträger:innen jedes 
Jahr vom Sportamt zu einer 
Gala geladen. Im Herbst 
werden noch die Grazer 
Jugendmeister:innen bei 
einem Festakt gewürdigt.

graz.at/sportamt

arten. Dass Graz 2025 auch Welt-
meister:innen (Kickboxen) und 
Europameister:innen (Football, 
Triathlon) hervorbrachte, ist an-
gesichts schwieriger werdender 
Sportfinanzierungen eine umso 
erfreulichere Ausbeute. 

„Ring frei“.
Auch das 
Rahmenprogramm 
(im Bild Julia 
Meder) fand 
großen Anklang.

Partner. 
WKO-Direktor 

Karl-Heinz 
Dernoscheg 

freute sich mit 
den Sport-
ler:innen. 

WISSENSWERT
 3 X GRAZ
Bis zu 3.000 Teilnehmer:in-
nen von allen Kontinenten 
treffen sich jedes Jahr bei 
den International Children’s 
Games. In Graz fanden die 
Spiele 1972, 1978 und 2003 
statt. Zahlreiche spätere 
Weltmeister und Olympia
sieger hatten bei den ICG 
ihren ersten Auftritt auf 
internationaler Bühne.  

icgames.org

Volles Haus. 
Der AFC darf 
auch in der 
Champions 
League auf 
seine Fans 
zählen.

Grazer Stockschützen
sind in Irland dabei

SPORT FOR ALL GAMES – 7. bis 10. August

Zum dritten Mal werden heuer 
die European Sport for All 

Games ausgetragen – so etwas 
wie die Spiele der nicht-olympi-
schen Sportarten. Austragungsort 
ist die irische Stadt Limerick und 
mit von der Partie ist auch eine 
Abordnung aus Graz: Die Stock-
schütz:innen vom ESV Neudorf-
Murfeld werden – unterstützt von 
der Active City Graz – an diesen 
Spielen teilnehmen.

Für die Grazer:innen geht es 
dabei nicht nur um sportliche 
Leistungen, sondern als Bot-
schafter:innen ihres Sports auch 
darum, den Bewerb in ihrer Dis-
ziplin zu organisieren. „Für uns 
ist es eine große Ehre, hier dabei 
zu sein“, weiß ESV-Obmann Hans 
Müller, „und wir werden uns sehr 
bemühen, unsere Stadt würdig zu 

vertreten!“ Am Austragungsort, 
dem Uni-Campus, haben alle In-
teressierten die Möglichkeit, die 
verschiedenen Sportarten auszu-
probieren und auch kulturellen 
Austausch zu pflegen – die Spiele 
in Limerick laufen vom 7. bis 10. 
August.

Startklar. Die Abordnung vom ESV 
Neudorf-Murfeld ist für die Sport 
for all Games in Irland bereit.

© SPORTAMT/LIEBMANN

Große Ziele. 
Die Grazer:in-
nen sind für die 
Schülerspiele in  
Hualien (re.) 
gerüstet.

Service & Termine • Sport

http://graz.at/sportamt
http://icgames.org
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